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Seite 4. KINEMA Bülach'Zürich.

©oxfüßrungen unit etmag längere Partien, als fuxge ißan=

feit und iamcg gerxte flimmernde ©Uder.
©tmag andexeg tfi es, menu man Ben g-tltrt einmal gang

langfant geßen läßt unS trenn tr-an eßen auf Sag finemato=
grapßifcße üRoment oexgteßtet und Sag fjittercffe Sem Stu=
Sinm Sex eingelnen ©emeguttggmomenie gnmenSet. ©i:x=
Bei mixS eg aueß nic§t ftöxen, menu gmtfeßen den ©ilSern
Sex Scß-ixm Seutlicß Sitnfel xcixS. ©iex mixS man nun
gang eigenaxtige ©eoßacßtnngen machen, iöian mixö näm=
Xic^f troxfen, Sap fieß Sie ©emegitngen aus -gang anSeren
©lernenten gufammenfeßen, als mix fte git feßen glanBer.
Sag müxde Btifpielgmeife für Sen totaler feßr intexeffant
fein, So geigt etma ein galoppiexenSeg ißfexS lauter Stet=
Inngen, Sie xeießließ oon Senen oerfeßieden finS, Sie nng
Sie fötaler gu geigen pflegen. SMexStngg finS foleße ©ox=

füßxnngen Srtxiofa unS feßen ein triffenfcßaftl icß geBi!Se=
te§ fßnBIifitm ooraitS, meteßeg fieser Sarau fgntereffc ßai.
Sie Beilegung Büg ©ogelflxtgeg mixS Sen §Ioiatifex inie=
xeffiexen ttnS ißrn oielleicßt aüexßanS nüßließe SBinfc ge=

Ben. ^m aügemeinen mixS afier immer Sie oßen aufgeftelt=
te [Regel gelten: Sag Sempo Seg gilmg foil Bei Sex Sfuf=

ttaßtne unS Sex 9tepxoSuffion orögiießit üBexeinftimmen

cgp

5er pariier Kricpjilm
int KrtepsiioMl.
CDOO

Sex Scßxiftfieü>x 3°iepß Siflofg, Sex trog
• feiner 60 ^atjre lange fxangofifeßer üiiegg=

gefangener mar, exgäßlt ßiex oon Sex ißfgcßolo=

gie Seg fxangöfifeßen ÄxieggfilmS,

Sie ©exfaffex patxiotifcßex SinoSxamen, mit Senen Bc=

fondexg Sex QUrooextxieB ©aitmont etülliert, find Bernüßt,
Sem ©efeßmad: Seg fxangöfifeßen ißitBlifumg gn fcßmeicßeln,
Sag in heutiger Seit ßanptfäcßlicß oexlangt, Baß xeeßt riet
umarmt unS gefüßt mexde, aug Dfüßxung unS geoteinfa=
mex Sorge. 3«m erften fötale feßeint fyianfreicß eine 3te=

puBtif geraoxSen gu fein, indem nämltcß Sie StanBegitm
texfcßieSe gänglicß aufgeßöxt ßaBen; menigfteng in Sex Sax=

fteünng auf Sex geduldigen Scinmaitö. Sie reiche ^aBrif*
ßefißexin und Sie arme StrBeitergfrau finfen Sa in Sie Btm=

fcßlinguma,, S«a Beide Sen gleichen Scßntexg; ßaßen, einen
Soßit oder Sen ©atten in der Scßlacßt gn oextieren. So mie
gefügt mixS, Bricht Sex fiüxmtifcße Sipplaug log, Bei Sen

Bürgerlichen Sgenen fotuoßl, mie noeß B:t den Büßend fach

fieß mieBexßoIenöen ©enexalgfüßen an SuBaltexnoffigiere
oder einfache SofSaten gelegentlich i'ßrer folennen 3Iitg=

geicßnnng mit Sem oon fRapoIeon geftifteten Brenge —
Sex offenßax feßon in Sen CrSengftatuten Sag Seremonieü
oorfeßrieß, ofimoßl er medex ctg tleinex Cfftgier, noeß fpä=
tex als Gaffer ein fütann Sex gefußlooßen Sfufmatfitngen
mar. Sfßex ex tannte feine fyxangofen ©hnmelßocß
fieß oermeffenS itnS gu Sode gexüßrt.... O.Rit einem 3üß=

xer, tote eg Sex große Sfaifer mar, ließ fteß etmag angriff

ten. 3htn ift oon einem Btapoleon nießtg meßx iißxig atg
ein Scßntten, Sen fte „koffern" anßänaten, uniß Sag xegle=

mentarifeße Süßen oon äRctnn an ilRann gegenüßtr der
?inte Seg mieSexnm tng SanS gedrungenen g-einSeg.
Stpxopog, fogax einem „Söocße" mixS oexgießen, foßatS ex

nur gum Süßen fieß ßexßei läßt. Stpptaug, der ja fonft im
Sino feiten ift, mixS Sann aueß dem ißaxßaren guteil. gcß
traute meinen Singen nießt, eßenfomenig mie meinen Sß=

xen; der fyilm ift naeß einer SSooetle oon SBiftor ?D?:axgu=

erite. ©in fäcßfifcßex güngling ßat in ißaxig, mo er S0SeSt=

gin ftußierte und in gromilen Qittritt exßielt, um Sie öanS
eines fxangöftfeßen SRädcßeng, Sex ©nfelin eineg artgge=
dienten ©eneralg, gemoißen und fte exßalten, Sauf Sex

fyüxipxacß'e Seg SJxnderg feiner Sfraut, eineg Kadetten Sex

iOtilitärafaSemie Saint ©px. Sex Ärieg Bxicßt ang und
com Scßlacßtfelde mixS Sem Sacßfen, Sex alg fRegtmentg=
axgt einßexnfen morden mar, Sex tötlicß oermnnSete, junge,
fxangöfifeße Oeutnant, fein Scßmager ing Cagarett gefiraeßt.
2>ex Seittfcße, in ooüex Uniform, mixft fieß m.inend üßer
den Stöxpex Seg StexBenSen, ißn mit £üßen BedecfenS.

5?xaoo, Bxaoo!

cg=

5a$ ftinematogr. üongcmälSc
»on Sießrer.

czxso

Ueßex Sie ©ntfteßung Seg ^ino=Srteggftücteg „Sex
Sxaum eineg DSefexoiften", melcßeg jeßt Sie SSelt Surcß=

eilt, und dem Sag Bexüßmte SongemälSe mit gleicßem Si=
tel gugxunde liegt, ergaplt Sex SReiftex folgendeg:

„Sie folien miffen, — fo Begann er — one und mann
mein mnfifatifcßeg SongemälSe „Sex Sraum eineg 9tefex=

oiften" entftanden ift. So xeeßt genau fann icß Sariißex
nießt ©efeßeid geßen; icß meiß nur, Saß eg gegen ©nSe Sex

acßtgigex gaßxe mar, um die 3£iß Sa Sie ©olfgmufif in
SBien noeß Sag Sort ßatte, in Sex ©langepoeße Sex SBienex

ßiLSerSicßtex, Sa eg noeß empfängliche ©exgen für eeßte

Söienex SRufif gaB. Samalg mar ein ©olfgfongext nießt
Sag, moxauf Sie heutigen mu'fifalifcßen Seute mit einer ge=

miffen §eraBIaffung Blicfen. Samalg tonnte man Berüßm=
te fOtufifer, mie goßanneg ©raßrng, ©ang fRicßtlx und an=

Sere, Sraxtßen außexßalB Sex Stadt finden, Sen BoSenftän=

Sigen klängen laitfcßond. geSe ißxogxammnunmmeg eineg

foleßen ^ongexteg fand ißr Santßareg mar
eine innige grertSe für den Sixigenten, ©eueg gu erfin=

nen, ©eiteg gu feßaffen unS fieß damit in den ©ergen Sex

BeBengfxoßen ßeitern iDIenfcßenfinSer eingufcßmetcßelit.
Senn Sixigent und 311ß^rer maxen Samalg einS. Sic
®ienex moltten mitfingen, mitjußeln, und alleg, mag fte

BeSrücfte, Beglüctte, fteß oon Sex Seele jarteßgen, mit den

Sönen lacßen und meinen. 53er Sie richtigen ©ofen dafür
fanid, marS gn ißxemt SieBIing. So mar eg Samalg aueß

mein ©eftxeBen, für St: ©itnft der 33ienex, Seren icß mteß

xüßmeit Surfte, mieß SantBar gu geigen, ilüit fßotpoitrrig,
Sie icß aug den Bcrüßmtefien 53tenex Niedern gitfammen=
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